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Berlin: 27.1.2017 

 

Protokoll zur Mitgliederversammlung des ASA-FF e.V. 
 

Heute, am 27.1.2017, erscheinen in Berlin (Jugendgästehaus Hauptbahnhof, Lehrter Straße 68, 10557 Berlin) 
die auf der Anwesenheitsliste ersichtlichen 8 Personen zur ordentlichen Mitgliederversammlung (MV) des ASA-
FF e.V. Zwölf Personen sind Mitglieder des ASA-FF e.V. und damit stimmberechtigt. 

 

Anwesende Mitglieder (10): Franz Knoppe (Vorstand), Jens Marquardt (Vorstand), Basanta Thapa (Vor-
stand), Bernadette Lier, Sarah Böger, Sara Lingstädt, Marcel Bretschneider, Inga Wiesemann, Anna von 
Gruenewaldt, Tobias Ulbrich 

Anwesende Nicht-Mitglieder (nicht stimmberechtigt) (2): Nina Palm, Christoph Huber 

 

Auf der MV wurden die per Einladung zur MV an alle Mitglieder am 6.1.2017 angekündigten Tagesordnungs-
punkte besprochen. 

 TOP 1: Begrüßung, Wahlen Tagungsleitung und Protokollant*in, Beschluss der Tagesordnung 
 TOP 2: Bericht des Vorstands zu den Aktivitäten 2016 
 TOP 3: Jahresabschluss 2016 und Entlastung des Vorstands 
 TOP 4: Satzungsänderung: Vereinssitz des ASA-FF e.V. 
 TOP 5: Ausblick auf 2017 
 TOP 6: Mitmach-Möglichkeiten beim ASA-FF e.V. 
 TOP 7: Verschiedenes 
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TOP 1 Begrüßung, Wahlen Tagungsleitung und Protokollant*in, Beschluss Tagesordnung 

Die Vorstände Franz Knoppe, Jens Marquardt und Basanta Thapa begrüßen die Erschienenen. Basanta Thapa 
übernimmt die Tagesleitung der Mitgliederversammlung (MV). Zehn der anwesenden Personen sind als Ver-
einsmitglieder stimmberechtigt. Der Tagungsleiter stellt damit die Beschlussfähigkeit der MV gemäß Satzung 
fest. Der Tagungsleiter stellt außerdem fest, dass die Mitgliederversammlung mit Schreiben vom 6. Januar 2017 
satzungsgemäß einberufen wurde. Jens Marquardt führt das Protokoll.  

Die Tagesordnung wird in der vorgeschlagenen Form (s. oben) angenommen. 

 

TOP 2 Bericht des Vorstands zu den Aktivitäten 2016 

Der Vorstand berichtete über die verschiedenen Aktivitäten des ASA-FF e.V. im Jahr 2015. Unter Bezugnahme 
auf den bereitgestellten Rechenschaftsbericht (s. Anhang) werden die folgenden Projekte und Aktivitäten er-
läutert: 

 Theatertreffen Unentdeckte Nachbarn: Franz Knoppe informiert über das Theatertreffen und die Re-
sonanz auf die Veranstaltungen. Knapp zwei Wochen trafen sich Theaterschaffende, darunter viele 
Mitglieder des ASA-FF und des ASA-Netzwerks, Anfang November in Sachsen, um die Morde des Nati-
onalsozialistischen Untergrunds (NSU) zu thematisieren – auf der Bühne und in Ausstellungen, in In-
stallationen und Aktionen, bei Lesungen und Diskussionen. Anlass war der 5. Jahrestag der Aufdeckung 
und die bis heute mangelnde Aufarbeitung und Aufklärung. 

 Sommerlager 2016: Basanta Thapa gibt einen kurzen Rückblick auf das Sommerlager 2016. Im August 
2016 sammelten sich fast dreißig Erwachsene und zehn Kinder, um auf dem schönen Rittergut Hof 
Dahnsdorf in Brandenburg das dritte ASA-FF Sommerlager zu feiern. Das Sommerlager folgte der be-
währten Mischung aus gemeinsamem Kochen und Essen, Diskutieren und Arbeiten im Open Space, 
Singen und Klönen am Lagerfeuer sowie einem Ausflug an den Badesee inklusive vorsichtiger Kontakt-
aufnahme zu den Einheimischen. 

 Sustainable Saloon Chemnitz (SSC): Franz Knoppe informiert über die Veranstaltungsreihe SSC. 

Darüber hinaus informiert der Vorstand über diverse kleinere Projekte, die mithilfe des ASA-FF durchgeführt 
werden konnten. Weitere Informationen finden sich im bereitgestellten Rechenschaftsericht. 

Die Projektaktivitäten 2016 werden mit den anwesenden Mitgliedern diskutiert. 

 

TOP 3 Jahresabschluss 2016 und Entlastung des Vorstands 

Bilanz für 2016 

Basanta Thapa stellt die Bilanz des Vereins zum Geschäftsjahr 2016 vor, die den Mitgliedern als Teil des Re-
chenschaftsberichts 2016 vorliegt (s. Anhang). Die finanzielle Situation des Vereins ist hervorragend. Der mit ins 
Jahr 2017 genommene Überschuss kann allerdings noch sinken, da teilweise noch offene Forderungen aus 
Projekten beglichen werden und auch im Rahmen des Theaterfestivals ungenutzte Fördermittel zurückgezahlt 
werden. Das Jahresbudget ist im Vergleich zu 2015 um mehr als das Zehnfache angestiegen. Dies ist insbeson-
dere auf die großen Projekte 2016 zurückzuführen, insbesondere das Theaterfestival „Unentdeckte Nachbarn“. 
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Entlastung des Vorstands 

Die Kassenprüfung liegt zum Zeitpunkt der MV noch nicht vor. Franz Knoppe bringt deshalb den Antrag ein, 
dass die MV den Vorstand vorbehaltlich entlastet unter der Bedingung, dass die Kassenprüfung durch die Revi-
soren positiv ausfällt. Dieses Verfahren wurde bereits 2014 und 2015 durchgeführt. Der Antrag wird von den 
stimmberechtigten Mitgliedern einstimmig angenommen, unter Enthaltung des Vorstands. Damit wird der 
Vorstand unter Vorbehalt des Ausgangs der Rechnungsprüfung entlastet. 

 

TOP 4 Satzungsänderung 

Franz zieht den Vorschlag zur Änderung der Satzung (Sitz des Vereins) zurück. Allerdings wird die Geschäftsa-
dresse geändert. 

 

TOP 5 Ausblick auf 2017 

Der Vorstand stellt den anwesenden Mitgliedern die Vorhaben für 2017 vor. Wie im aktuellen Rechenschafts-
bericht größtenteils dargelegt, unterstützt der Vorstand folgende Projekte und Ideen: 

• Sommerlager 2017: Auch 2017 findet unter dem Motto „Gemeinsam global zusammenhängen“ das 
wunderbare Sommerlager des ASA-FF statt – diesmal vom 3. bis 6. August 2017. 

• Zu Gast auf EASYs und RENEWs: Auch 2017 möchte der Verein den Kontakt zum ASA-Netzwerk hal-
ten. Ein Teil des Vorstands wird daher auf die anstehenden Seminare des ASA-Programms fahren.  

• Inkubations-Seminar: Basanta Thapa stellt die Ideen einer Kooperation mit dem ASA-Programm vor. 
Im ASA-Netzwerk gibt es jede Menge Ideen für mögliche Projekte, jedoch werden die wenigsten von 
ihnen auch tatsächlich realisiert. Um dies zu ändern wird an der Idee eines Inkubations-Workshops ge-
arbeitet, also einem Seminar zur Projektumsetzung unter professioneller Anleitung und mit entspre-
chenden Inputs. 

• Übernahme der EASYs: Der ASA-FF steht mit der ASA-Geschäftsstelle im Austausch darüber, die Eh-
renamtlichenseminare (EASYs) in die Trägerschaft des ASA-FF zu übergeben. 

 

TOP 6: Mitmach-Möglichkeiten beim ASA-FF 

Jens Marquardt ermutigt die Mitglieder sich aktiv in die Vereinsarbeit einzubringen. Möglichkeiten dazu gibt es 
viele – u.a. die Organisation des Sommerlagers, die Pflege der Homepage oder die Ansprache möglicher Pro-
jektpartner für den ASA-FF. Der Vorstand freut sich über jede Initiative! 

 

TOP 7 Verschiedenes  

Unter Verschiedenes werden keine weiteren Punkte diskutiert. 

Der Tagungsleiter schließt die MV. 
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Für das Protokoll: Jens Marquardt 

 

Anlagen 

1. Einladung zur MV 
2. Anwesenheitsliste 
3. Rechenschaftsbericht 2016 
4. Rechnungsprüfungsbericht 
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